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dem leben raum geben



Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
liebe Freunde der Stiftung Steinegg

Unsere Hauptpersonen, die Betreuten im 
Wohnen und Tagesangebot in ihrer ganzen 
Vielfältigkeit und mit den unterschiedlichsten 
Fähigkeiten und Bedürfnissen, standen auch 
im vergangenen Jahr im Zentrum all unserer 
Bemühungen. Sie durften sich jederzeit auf die 
professionelle und feinfühlige Begleitung 
durch unsere Mitarbeitenden verlassen.

Während rund 15 Jahren begleitete uns 
Yvonne Hotz in verschiedensten Aufgaben auf 
unserem Weg. Zuletzt leitete sie die Stiftung 
Steinegg als Geschäftsführerin, bevor sie aus 
privaten Gründen ihre Stellung Mitte des Jah-
res aufgeben musste. Für ihr grosses Engage-
ment bedanke ich mich im Namen der ganzen 
Stiftung herzlich. 

Kurt Baltensperger und Pia Luzi sprangen be-
herzt in die entstandene Lücke und übernah-
men spontan die Geschäftsführung ad interim. 
Welch grosses Glück, dass wir auf die Unter-
stützung der beiden zählen durften! Sie ken-
nen unsere Bewohnenden, TA-Mitarbeiten-
den, Mitarbeitenden und den Betrieb schon 
seit Jahrzehnten von der Pike auf und haben 
zudem schon oft eng zusammengearbeitet. 

Ihnen gebührt ein überaus grosser Dank für 
die professionelle und motivierende Führung 
in dieser Zeit.

Mit Brigitte Künzle durften wir im November 
die neue Geschäftsführerin begrüssen. Sie 
engagiert sich mit feinem Gespür seit nahezu 
zwei Jahrzehnten für Menschen mit Beein-
trächtigung und ist mit ihrem breiten Wissen 
ein grosser Gewinn für die ganze Stiftung. 
Herzlich willkommen in unserer Mitte!

Mit grosser Dankbarkeit blicken wir auf ein be-
wegtes Jahr zurück, in dem wir wiederum die 
geschätzte Unterstützung von Ihnen allen – 
sei es als Spendende, als Freunde der Stiftung 
Steinegg oder Interessierte – erfahren durften. 
Danke, dass wir immer auf Sie zählen können!

Urs Schellenberg
Präsident des Stiftungsrates
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Spät im Jahr 2023, am 1. November, durfte ich 
als neue Geschäftsführerin der Stiftung Stein-
egg in die Spuren meiner Vorgänger treten. 

Der hinter mir liegende Prozess des gegensei-
tigen Beschnupperns und Kennenlernens der 
mir bis dahin nicht näher bekannten Stiftung 
Steinegg während des Bewerbungsverfahrens 
hat mich tief beeindruckt und magisch ange-
zogen. Und ich habe mich nicht getäuscht! Be-
reits in den ersten Tagen und Wochen zeigte 
sich mir ein positives, wegweisendes Mitein-
ander von Menschen, die sich auf Augenhöhe 
begegnen und dadurch die positive Kultur in 
der ganzen Stiftung prägen. Ich lernte auch ein 
wertvolles Umfeld mitverlässlichen Menschen 
kennen, die sowohl mit bemerkenswertem 
Einsatz und Netzwerkarbeit als auch mit finan-
ziellen Zuwendungen die Stiftung unterstützen.

Das sich rasch verändernde politische Umfeld, 
die darauf beruhenden Anpassungen von Sei-
ten des Kantons, aber auch Unsicherheiten im 
Hinblick auf zukünftige Entwicklungen sind 
Themen, die bereits im letzten Jahr im Alltag 
spürbar waren. Anpassungen und neue Ent-

wicklungen optimal in Einklang mit einer indivi-
duellen Betreuung der Bewohnenden und Kli-
enten der Stiftung zu bringen – diese Kultur 
wurde und wird in der Stiftung gemeinsam ge-
lebt. Es gelang nicht immer auf Anhieb. Aber 
rückblickend zeigt sich, dass auch kleine Schrit-
te in der Summe im 2023 viel bewegt haben.
 
In den letzten zwei Monaten des vergangenen 
Jahres wurde ein bunter Strauss von Themen 
der Veränderung angesprochen. Die bewegte 
Vergangenheit geht nahtlos über in eine sich 
weiterhin verändernde Zukunft. 
Zukunft braucht Courage, Leidenschaft und 
Zuversicht (© Beat Jan). 

Courage, Zuversicht und viel Leidenschaft 
wurden mit Elan gelebt. Dieser Spirit und viele 
schöne Momente mit den Klienten werden 
uns auch im 2024 begleiten. Das lässt positiv 
in die Zukunft blicken. Ich bedanke mich herz-
lich für die erbrachten Leistungen aller und 
freue mich auf das kommende Miteinander.

Brigitte Künzle
Geschäftsführerin

Ein einzigartiger Spirit 
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Komfortzone versus Entwicklung

Als Ausbildnerin und Mitarbeiterin des Berei-
ches Wohnen bin ich sehr dankbar, wenn ich 
auf das Jahr 2023 zurückschaue. Erstens bin 
ich dankbar, dass es uns allen, und den Ler-
nenden im Besonderen, so viele Lerninhalte 
geboten hat. Und zweitens bin ich aber auch 
ein bisschen dankbar dafür, dass dieses Jahr 
nun vorbei ist. Denn es hat uns mit seinen 
vielen Neuerungen ganz schön aus der Kom-
fortzone geschubst…

Da waren zum einen einige Abschiede von 
Bewohnenden zu bewältigen - Menschen, die 
uns verlassen haben, sei es durch Instituti-
onswechsel oder auch durch Todesfall. Wir 
vermissen sie und denken an sie.

Im Gegenzug sind neue Menschen zu uns 
gekommen, die mit ihren Besonderheiten 
wahrgenommen werden wollen. So entstan-
den neue Dynamiken und viele Abläufe muss-
ten angepasst werden.

Auch strukturell haben wir uns verändert, in-
dem wir im Wohnbereich nun ein Wohnatelier 
anbieten und uns somit über mehr inhaltliche 

Freiheit freuen und aktiver mitgestalten dür-
fen und müssen.

Wir freuen uns sehr, seit August erstmals 
zwei junge PraktikantInnen, die direkt von der 
Schule kommen, im Team zu haben! Die bei-
den wagen also bei uns den grossen Schritt in 
die Berufswelt, und auch wir betreten mit ih-
rer Begleitung spannendes Neuland. Von bei-
den Seiten sind darum viel Verständnis und 
Geduld gefordert.

Viel Neues ist im 2023 auf uns zugekommen, 
noch nicht alles ist ganz eingespielt – aber in 
allem Neuen steckt viel Potential. Und wie ei-
ner meiner Lernenden sagte: mit dem richti-
gen «Mindset» aktiv mitzugestalten ist alle-
mal besser, als über Neuerungen zu jammern 
und alten Zeiten nachzutrauern!
In diesem Sinne wünsche ich uns allen Mut, 
Freude und Gelassenheit – machen wir uns 
die Welt, wie sie uns gefällt!

Für den Bereich Wohnen
Anna Schärer

Fabienne Pinto Rodrigues
Leitung Wohnen

Anna Schärer
Ausbildnerin und 
Mitarbeiterin Wohnen
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Jeder Mensch hat das Bedürfnis und das Recht, 
zu kommunizieren. Die Erfüllung dieses Be-
dürfnisses ist von zentraler Bedeutung für die 
Lebensqualität jedes Einzelnen. 
Eine eingeschränkte Kommunikation hat in der 
Regel weitreichende Auswirkungen auf das 
Leben eines Menschen. Wir nutzen deshalb 
verschiedene Hilfsmittel der «Unterstützten 
Kommunikation», um unseren Klientinnen und 
Klienten eine ihren Möglichkeiten entspre-
chende Kommunikation zu ermöglichen. 

Ein gängiges Hilfsmittel sind Piktogramme, mit 
denen Wörter bildlich dargestellt werden. 
Durch das Auswählen von Piktogrammen mit 
dem Finger, dem Taster oder auch mit dem 
Blick, ist es den Klientinnen und Klienten mög-
lich, sich mitzuteilen. Das können einzelne Pik-
togramme für einzelne Wörter sein, aber auch 
ganze Arbeitsabläufe oder Spiele lassen sich 
mit Piktogrammen verbildlichen. Um uns 
möglichst individuell auf die Bedürfnisse der 
Klientinnen und Klienten auszurichten, sieht 
die Umsetzung unterschiedlich aus. Auch ein-
fache Sprachausgabegeräte können unter-
stützend eingesetzt werden. Durch das Drü-

cken von Tasten ertönt die zuvor von den 
Mitarbeitenden aufgenommene Sprachse-
quenz. Dies eröffnet auch die Möglichkeit, die 
Aufmerksamkeit des Gegenübers zu binden 
und auf diesem Weg Interaktion und Kommu-
nikation aktiv zu gestalten.

Der Fortschritt der Technik hat auch bei den 
Hilfsmitteln nicht Halt gemacht. Immer mehr 
unserer Klientinnen und Klienten nutzen einen 
Sprachcomputer. Diesen können sie via Hän-
de, Kopf oder Augen steuern. Die Sprachaus-
gabe verleiht ihnen eine eigene Stimme, was 
die «Unterstützte Kommunikation» zu einer 
wertvollen Brücke zur erfolgreichen Kommu-
nikation im Alltag macht.
In der Stiftung Steinegg setzen sich alle Mitar-
beitenden für eine gelingende Kommunikati-
on der Klientinnen und Klienten ein. Damit leis-
ten sie einen wichtigen Beitrag zur 
Selbstbestimmung im Alltag und zur Teilhabe 
am Leben. 

Für den Bereich Tagesangebote
Eva Stierlin

Kommunikative Alltagshilfen

Rainer Motz
Leitung Tagesangebote

Eva Stierlin
Teamleitung 
Aktivierungsatelier
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acrevis Bank Wiesendangen
Schulstrasse 21
8542 Wiesendangen
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Manuela Fischer
Grafikerin SGD, Atelier 22

8400 Winterthur

  
  
 

atelier22mfischer.ch

Graphic Design 
Web Design 

Mörsburgstrasse 36 | 8404 Winterthur | 079 ·202 23 98
www.gruenform.ch
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Zentrale Dienste – vielseitig wie immer

Auch im letzten Jahr musste der Zentrale 
Dienst eine hohe Flexibilität an den Tag legen. 
Veränderungen in den Abläufen, neue Aufga-
bengebiete und nicht zuletzt der Personal-
mangel forderten uns alle sehr. 
Damit wir nicht plötzliche im Dunkeln sitzen, 
weil Leuchtmittel nicht mehr ersetzt werden 
können, haben wir im letzten Jahr einen Teil 
der Beleuchtung auf LED umgerüstet. Zudem 
haben wir nun ein flächendeckendes WLAN 
und die Bewohnenden können jetzt ihre 
Sprachcomputer uneingeschränkt benutzen.

Gutes und ausgewogenes Essen trägt be-
kanntlich viel zu Wohlbefinden und Gesund-
heit bei - wie steht es da um unsere Verpfle-
gung? Ist sie ausgewogen und entspricht sie 
den Bedürfnissen der Bewohnenden, der Gäs-
te und der Mitarbeitenden? Eine externe Er-
nährungsberaterin durchleuchtete unser An-
gebot auf Ausgewogenheit, Saisonalität sowie 
auf den Einsatz von frischen Produkten und 
deren Zubereitung. Mit hilfreichen Tipps und 
wenigen Anpassungen durften wir von ihrem 
Fachwissen profitieren.

Dank zahlreicher Sondereinsätze und einer 
guten Planung konnte die enorme Menge von 
30`000 kg Schmutzwäsche im letzten Jahr in 
der Ökonomie mit viel Sorgfalt verarbeitet 
werden. 

Mit der naturnahen Gartenpflege fördern wir 
schon seit einigen Jahren die Biodiversität auf 
unserem Areal. Die Rasenflächen wurden 
durch Blumenwiesen ersetzt und bieten nun 
das ganze Jahr über einen bunten Anblick und 
Lebensraum und Nahrung für Insekten. In die-
sem Jahr konnte die Planung eines Bienenho-
tels abgeschlossen werden. Im Sommer 2024 
können die Bienen einziehen und von der bie-
nenfreundlichen Umgebung profitieren. Wir 
freuen uns auf die neuen Mitbewohner!

Meinem Team sage ich danke für die grossarti-
ge und flexible Zusammenarbeit und für das 
grosse Engagement zu Gunsten unserer Be-
wohnenden und Mitarbeitenden.

Ueli Weber
Leitung Zentrale Dienste
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Seitenwechsel  

Achtsamkeit lautete das Jahresthema der Stif-
tung Steinegg im 2023. Wir haben das Thema 
ins Verwaltungsteam eingebracht, indem wir 
die Zusammenarbeit und Schnittstellen im 

Team Verwaltung wie auch mit anderen Abtei-
lungen durchleuchtet haben. Aus unserer Sicht 
ist das meiste klar geregelt, so dass wenige 
Probleme entstehen. Da Prozesse aber von 
verschiedenen Beteiligten unterschiedlich 
wahrgenommen werden, ist es spannend, 
auch einmal die Position des Gegenübers ein-
zunehmen, also einen Seitenwechsel zu wagen.

So ein Seitenwechsel kann ein geeignetes Inst-
rument sein, um das Verständnis für andere 
Bereiche sowie deren Sichtweisen und Priori-
tätensetzungen zu fördern. Es geht dabei dar-
um, dass Mitarbeitende in einen ‹fremden› Be-
reich reinschnuppern. Die Mitarbeitenden der 
Verwaltung durften sich für einen halbtägigen 
Schnuppereinsatz eine Gruppe aussuchen, die 
sie besonders interessiert. Sie haben sich für 
Besuche in Ateliers im Tagesangebot (Wä-
scherei/Kartenatelier) bzw. für die Begleitung 
eines WG-Ausflugs auf einen Bauernhof ent-
schieden. Die Erfahrungen waren vielfältig und 

eindrücklich. Die Mitarbeitenden waren beein-
druckt, wie viel Geduld in einzelnen Situationen 
aufgebracht werden muss. Die Vorbereitung 
für die Zvieri-Pause ist weit aufwändiger als er-
wartet und ein ‹simpler› Ausflug auf einen Bau-
ernhof mit mehreren Personen, von denen ei-
nige im Rollstuhl sitzen, erfordert logistische 
Höchstleistungen. Für die Zusammenarbeit 
besonders hilfreich ist sicher die Erkenntnis, 
dass Aufträge und Anfragen besser frühzeiti-
ger gestellt werden, da die Ausführung oft 
mehr Zeit einnimmt, als erwartet.

Allgemein war es imponierend zu sehen, wie 
viel Feingefühl und Empathie die Betreuenden 
aufbringen, um grad bei Personen, die sich 
nicht gut verständigen oder ausdrücken kön-
nen, herauszufinden, was sie brauchen und 
was sie beschäftigt.

Vielen Dank den Mitarbeitenden des Kernbe-
reiches, die diesen Einblick in ihren Alltag mög-
lich gemacht haben.  

Nadja von Gunten
Leitung Verwaltung



Bilanz per 31.12.2023

Aktiven
Umlaufvermögen	 Fr.
Flüssige Mittel 	     7’214’558       

Forderungen aus Leistungen 	      462’940    

Andere kurzfristige Forderungen	      13’860     

Vorräte	      29’545      

Aktive Rechnungsabgrenzung	      389’681      

	     8’110’583       

Passiven
Kurzfristiges Fremdkapital	 Fr.
Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen	      200’447        

Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten	       120’000         

Andere kurzfristige Verbindlichkeiten	      100’264       

Passive Rechnungsabgrenzung	      153’762        

	      574’474         

Fremdkapital langfristig	 Fr.
Beiträge/Darlehen	      5’040’000       

Rückstellungen	      305’000         

	     5’345’000   

Fondskapital	 Fr.
Projekt Langfuri	     414’318       

Fonds Trinkgeld	      16’591        

Fonds Ferienlager Bewohnerferien	        53’213    

Anlagevermögen	 Fr.
Immobile Sachanlagen	      6’533’343        

Mobile Sachanlagen	     122’018      

	      6’655’361       

Total Aktiven	      14’765’944     

Fonds Bus	     21’193        

Fonds Photovoltaikanlage	      84’458

Fonds untere Frohbergstrasse	      521’685          

Mitarbeiterfonds	      34’242        

	      1’145’699     

Schwankungsfonds	      -353’063   

Stiftungskapital	 Fr.
Stiftungskapital am 01.01.	      7’590’430       

+/- Verwendung für Schwankungsfonds	 186’148      

+/- Jahresergebnis	      277’256        

Stiftungskapital am 31.12.	      8’053’834         

Total Passiven	      14’765’944  



Betriebsrechnung 2023

Betriebsertrag	 Fr.

Erträge aus Leistungsabgeltung Kanton Zürich	          6’300’913

Erträge aus Leistungsabgeltung anderer Kantone 	  1’120’459

Erträge aus Tagesangeboten	          20’465         

Kapitalzinsertrag	         38’342         

Erträge aus Leistungen an Personal und Dritte	           283’101          

Spenden	           271’362              

Total Betriebsertrag	          8’034’642        

Betriebsaufwand

Personalaufwand	 Fr.

Löhne 	           5’403’322 

Sozialleistungen	          705’176    

Personalnebenaufwand	         116’574         

Honorare für Leistungen Dritter	          98’622     

	           6’323’694      

Sachaufwand	 Fr.

Medizinischer Bedarf	          25’978         

Lebensmittel und Getränke	          206’551     

Haushalt	          136’149 

Unterhalt / Reparaturen Immobilien und Mobilien	           177’816 

Aufwand für Anlagennutzung	          480’445         

Energie / Wasser 	          74’363    

Freizeit	          11’582         

Büro- und Verwaltungsaufwand	          139’396    

Tagesangebote	          21’229         

Übriger Sachaufwand	           78’487     

Projektaufwand	          2’325         

	         1’354’321 

Total Betriebsaufwand	          7’678’016       

Betriebsergebnis (EBIT)	          356’627         

Finanzaufwand und Finanzertrag 	          -44’058       

Ordentliches Ergebnis 	          312’569  

Organisationsfremder Ertrag 	           22’448        

Organisationsfremder Aufwand 	            -32’868         

Übriges Ergebnis 	           -10’420        

Interner Aufwand und Ertrag                                                                              -216        

Jahreserg. vor Veränderung des Fondskapitals 	    301’932      

Veränderung Fondskapital 	            -24’676       

Jahresergebnis	         277’256      

Die Rechnungslegung erfolgte im Jahre 2023 in Übereinstim-
mung mit Swiss GAAP FER, insbesondere FER 21 (Rechnungs-
legung für gemeinnützige Nonprofit-Organisationen) und dem 
schweizerischen Obligationenrecht.

Die Rechnungsprüfung erfolgte durch die Revisionsstelle SEFID 
Revision AG, Cham. Die Stiftung untersteht der Aufsicht der 
BVG- und Stiftungsaufsicht des Kantons Zürich (BVS).



acrevis Bank AG, Wiesendangen

Aktiengesellschaft zur Erstellung 
billiger Wohnhäuser in Winterthur, 
Winterthur

Atelier 22, Winterthur

Baumann P. + C., Wiesendangen

Baumann M., Wiesendangen

Baumann S., Flaach

Baumgartner H. + R., Arlesheim

Baumgartner M. + M., Winterthur

Bauteil AG, Elsau

Behinderten und Rollstuhl Taxi 
Service, Winterthur

Braun-Deller O. + V., Winterthur

Bretscher E., Wiesendangen

Breymann M., Meilen

Butti R., Wiesendangen

Carl Hüni Stiftung, Winterthur

Clean Service Scaramuzzo AG, 
Effretikon

Codemo G., Wiesendangen

Conzett M., Winterthur (Legat)

Delkon Dürsteler K., Wiesendangen

Denzler C., Winterthur

ev.- ref. Kirchgemeinde Dättlikon-
Pfungen, Pfungen

ev.-ref. Kirchgemeinde, Gachnang

ev.-ref. Kirchgemeinde, Hettlingen

ev.-ref. Kirchgemeinde, Neftenbach

ev.-ref. Kirchgemeinde, Wiesen-
dangen

ev.-ref. Kirchgemeinde Oberwinter-
thur, Winterthur

ev.-ref. Kirchgemeinde Seuzach-
Thurthal, Seuzach

ev.-ref. Kirchgemeinde Wülflingen, 
Winterthur

Frei-Peter U. + I., Wiesendangen

Galm W. + R., Winterthur

Gelbart AG REHA Technik, Luzern

Wir danken ganz herzlich 
für die grosszügige und 
vielfältige Unterstützung 
durch Spenden, Legate 
und Sponsoring. 
Aus Platzgründen werden 
nur Spenderinnen und 
Spender mit Beiträgen ab 
Fr. 500.– namentlich auf-
geführt.

Gemeindeverwaltung Rickenbach 
ZH 

Grünform, Winterthur

Gubler W., Wiesendangen

Hagenbucher M., Winterthur

Heinzmann J-L. + S., Brig

Held P., Andelfingen

Herbst C., Wiesendangen

Hirschle G., Wiesendangen

Hofer W., Wiesendangen

Horn-Galm K. + A., Neftenbach

Iris Herbst-Stiftung, Frauenfeld

Jaeger P. + E., Wiesendangen

Jakob E., Winterthur

Jürg Walter-Meier-Stiftung, Luzern

Karl Erb Sanitär-Haustechnik AG, 
Dinhard

Kiwanis-Club Winterthur-Kyburg, 
Winterthur

Lang F., Wila

Lyrenmann AG (Raschle  
Haustechnik), Rickenbach Sulz

Mäder W., Wiesendangen

Mattenbach AG, Winterthur

Meier-Wälti W. + E., Wiesendangen

Müller-Siegenthaler K. + K., 
Winterthur

Niemann M. + A., Wiesendangen

Odd Fellows Kyburg-Loge Nr. 14, 
Winterthur

ORTHO-TEAM Partner AG, 
Winterthur

Peter E., Wiesendangen

Peter F., Winkel

Plocksties-Oberlin S., Winterthur

Politische Gemeinde Schlatt 

Porlezza M., Schlatt

röm.-kath. Kirchgemeinde  
Rickenbach-Seuzach, Seuzach

röm.-kath. Kirchgemeinde  
Zürich-Oerlikon, Zürich

röm.-kath. Pfarramt St. Stefan, 
Wiesendangen

Römer B., Winterthur

Roth P. + L., Wiesendangen

Sauer K. + B., Wiesendangen

Schaller D., Wiesendangen

scheco AG, Winterthur

Schudel A. + C., Winterthur

Schudel W., Winterthur

Schultheis-Möckli AG, Winterthur

Schweizer M., Wiesendangen

Sternen Apotheke Gerber, Winterthur

Dank



Tenti AG, Winterthur

Tétaz R., Neftenbach

Tissi E. + E., Wiesendangen

Truninger H.+Ch., Attikon

UBS Switzerland AG, Zürich

Venditto N. + L., Winterthur

Venica E., Winterthur

Vögeli D., Flaach

Walser Siegrist & Partner AG, 
Wiesendangen

Walther-Bienz K., Ortschwaben

Weber-Leonhard H. + E., Hinwil

Würmli Metzgerei, Gundetswil

Ein grosses Dankeschön geht 
auch an alle, die uns im letzten 
Jahr tatkräftig unterstützt haben 
oder unseren Bewohnenden durch 
freiwillige Einsätze spezielle 
Momente ermöglicht haben!

Im Gedenken an die folgenden 
Verstorbenen haben die 
Trauerfamilien Spenden und 
Abdankungskollekten für die 
Stiftung Steinegg bestimmt:

Ammann-Lacher Paul Theodor

Bachmann Rahel

Bachmann-Morf Hanni

Baumann Max Werner

Berglas-Weilenmann Helene

Christen Ueli

Keller-Blumer Margrit

Mäder Josef

Plocksties Berthold Detlev

Ramsauer-Ramsauer Ursula

Saxer Anna Rosa

Scheran-Roman Klaus

Schmid Heinrich

Stahel Ruth

Vontobel Paul

Wartenweiler Max

Wartenweiler-Sulser Rita

Widmer-Scherrer Paul

Züllig Charlotte



Stiftungsrat und Personal

Stiftungsrat
Schellenberg Urs, Präsident
Baumann Claudia
Frei Martin
Graber Stefan
Jaeger Elisabeth
Müller Renate

Gründer und Stifter
Graf-Herzog Hermann und Margrith

Geschäftsleitung
Künzle Brigitte, Geschäftsführerin ab 01.11.2023
Baltensperger Kurt, Geschäftsführer ad interim 
01.07.2023 bis 31.10.2023
Luzi Pia, Geschäftsführerin ad interim 
01.07.2023 bis 31.10.2023
Hotz Yvonne, Geschäftsführerin bis 30.06.2023
Motz Rainer, Leitung Tagesangebote
Pinto Rodrigues Fabienne, Leitung Wohnen
Von Gunten Nadja, Leitung Verwaltung 
Weber Ueli, Leitung Zentrale Dienste 
Mitglied der Geschäftsleitung bis 31.03.2023
Luzi Pia, Support Geschäftsleitung bis 30.06.2023

Personal Stand Dezember 2023
Anzahl Mitarbeitende: 104 
Anzahl Vollzeitstellen: 66.70

Bewohnende und TA-Mitarbeitende  
Anzahl Bewohnende: 36
Anzahl TA-Mitarbeitende: 46
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Tagesangebot, Empfang, 
Laden und Cafeteria
Wasserfuristrasse 49
8542 Wiesendangen
T 052 320 91 40

CH87 0900 0000 8400 4467 3

Öffnungszeiten
Laden und Cafeteria
Mo bis Fr 10 – 16 Uhr
Mittagessen Mo bis Fr 
12 – 13 Uhr

Geschäftsleitung 
und Verwaltung
Wasserfuristrasse 96 
8542 Wiesendangen 
T 052 320 90 11

info@steinegg.ch
www.steinegg.ch


